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Wildschadenersatz

Rechtsgrundlage

Konvention Verbiss-, Fege- und Schlagschäden sowie Schälschäden - Stand 04.2024

Bundesjagdgesetz -§29 Schadensersatzpflicht

Wird ein Grundstück, das zu einem gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehört 

oder einem gemeinschaftlichen Jagdbezirk angegliedert ist (§ 5 Abs. 1), 

durch Schalenwild, Wildkaninchen oder Fasanen beschädigt, so hat die 

Jagdgenossenschaft dem Geschädigten den Wildschaden zu ersetzen.

Bundesjagdgesetz -§34 Geltendmachung des Schadens

…Bei Schaden an forstwirtschaftlich genutzten Grundstücken genügt 

es, wenn er zweimal im Jahre, jeweils bis zum 1. Mai oder 1. Oktober, bei 

der zuständigen Behörde angemeldet wird. 



Konvention Verbiss-, Fege- und Schlagschäden sowie Schälschäden - Stand 04.2024

„Wurzeln“ der Konventionen

FAWF 
Rheinland-
Pfalz 2006

Michael Bücking

Michael Jochum

Ralf Moshammer

Axel Roeder

Winand Schmitz 2013
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Beteiligte

Arbeitsgruppe 

Wildschadensbewertung

des Ausschusses für 

Betriebswirtschaft (AfB)

Waldbewertung -

Forstamt Kastellaun

Abel, Ina 
Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, 
Hannover 

Duhr, Michael Landesbetrieb Forst Brandenburg, Potsdam 
(Sprecher der AG) 

Gottlob, Thomas Dr Landesforst Mecklenburg-Vorpommern, Malchin 
Hardt, Ulrich 

Dr. Matthias Sonnhoff Deutscher Forstwirtschaftsrat, Berlin 

Hesse, Christine Landesforsten Rheinland-Pfalz, Forstamt 
Kastellaun 

Hütte von Essen, Dr. Gero 
Offer, Armin HessenForst, Gießen 

Jochum, Michael Landesforsten Rheinland-Pfalz, FAWF 
Trippstadt 

Kleinschmitt, Christian Niedersächs. Ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Meißner, Jörg, 

Lenke, Hannes, 

Ohms Marlon 
Wald und Holz NRW, Arnsberg 

Spinner, Karsten 

Hauschild, Kurt 
Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Waldbesitzerverbände, Berlin 

Tzschupke, Prof. Dr. Wolfgang Forstsachverständiger, Freudenstadt 
Weindler, Barbara Bayerischer Waldbesitzerverband, München 
Fachlich hinzugezogen wurden: 

Moshammer, Ralf TU München, Studienfakultät Forstwissenschaft 
und Ressourcenmanagement 

Staupendahl, Dr. Kai NWFVA 
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Anlass heute

▪ Konventionen sind Teil der Jagdpachtverträge von 

Landesforsten RLP

▪ Preise und Kosten nicht mehr aktuell

▪ Erweiterung der Baumarten bei Verbiss

(BAh, REr, Ta, Lä)

▪ unterstellte hohe Stammzahl bei Schäle entspricht nicht 

derzeitiger Struktur der Waldbestände (Problem alte 

Ertragstafeln)

▪ einheitliches Verfahren für RLP und DFWR

▪ DV-Anwendung / App
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VERBISS
Grundlagen

▪ Schadensersatz (Naturalrestitution)
BGB §823 + §249,  BJG § 29

▪ Kostenwertverfahren

▪ Hauptholzart (§ 32 (2) BJG) ≥ 5 % der 
Jagdbezirksfläche

▪ praktikable Hilfestellung für den (Laien-) Waldbesitzenden 
und Jagenden im Vorverfahren nach §35 BJagdG

Foto: Landesforsten.RLP.de / Lamour/Hansen

Grafik: Forst Brandenburg / Roland Boll
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VERBISS
Grundlagen

Schäden:

(1) Wertdifferenz / Zuwachsverlust

Verbiss Terminaltrieb oder im oberen

Drittel der Pflanze an mind. 2 Seitentrieben

(2) Totalausfall / Entmischung

Ersatz-Pflanzung

Grafik: Forst Brandenburg / Roland Boll



Konvention Verbiss-, Fege- und Schlagschäden sowie Schälschäden - Stand 04.2024

VERBISS
Schadensaufnahme

▪ Festlegung der waldbaulichen Ziele
(bspw. Mischung) durch den Waldbesitzenden!!!

▪ Hauptholzart (§ 32 (2) BJG) geschädigt?

▪ Trennung Verbiss und Totalausfall

▪ Vollerhebung oder Stichprobe (bspw. Taxationslinien)

▪ Kultur -> alle geschädigten Pflanzen werden
berücksichtigt

oder Naturverjüngung?
Obergrenze Pflanzenzahlen für Naturverjüngungen
Quelle: Standardpflanzenzahl für Kulturen der forstlichen Förderung Bayern 2020
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VERBISS

Annahmen / Setzungen

▪ aus Buchhaltung Landesforsten RLP keine Basisdaten 
verfügbar 

▪ Abfrage häufigste Sortimente, Gewichtung und 
Pflanzkosten bei 7 Baumschulen, die RLP beliefern

▪ Schrader, Balzer, Jungermann, Steingässer, Lürssen, 
Lüdemann, Darmstädter

▪ Katalogpreise 2023/24 oder Abfragen

▪ Preise für 1.000 Stck. -> i.d.R. 20 % günstiger als Preise 
für 100 Stck., keine Rabatte berücksichtigt
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VERBISS

Herleitung Pflanzenpreise

▪ Preise für zertifizierte Pflanzen -> da gefordert von 
Förderung + PEFC, FSC, i.d.R. 10 % Aufschlag

▪ Preise für gleiche Sortimentsgrößen verschiedener Alter 
nicht in Berechnung des Mittelwertes einbezogen

▪ Gewichtung häufigstes Sortiment anhand Abfrage bei 
Baumschulen berücksichtigt

▪ Gewichtung ab nur einer Nennung berücksichtigt

▪ Kosten für Pflanzung bei Baumschulen abgefragt
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VERBISS
Ergebnisse Pflanzenpreise

Ankauf Pflanzen (wurzelnackt)

Kosten pro Pflanze € netto Pflanzenpreise in €/Stk. Bei Abnahme von 1.000 Stk., zertifiziert

1 2 3 4 5 6 7

Baumart Sortiment Alter
Darm-

städter
Lürssen

Junger-

mann

Martin 

Balzer

August 

Lüde-

mann

Frankf.

Stein-

gässer
Schrader

Mittel-

wert

Auskunft 

10.12.23

Auskunft 

24.11.23
Frühj. 2024 2023/24

2022/23 gilt 

noch
2023/24

Bemerkungen FfV/ZüF FfV/ZüF FoVG tlw. Ffv/ZÜF ZüF + FfV ZüF
ZüF (10% 

Aufschlag)

Traubeneiche 1/0 1 15-30 0,75 0,64 0,70 0,71 0,67 0,74

Traubeneiche 1/0 1 20-40 0,76 0,80

Traubeneiche 1/0 1 30-50 0,95 0,88 0,94 0,90 1,05 0,93 1,14

Traubeneiche 1/0 1 50-80 1,15 1,26 1,13 1,10 1,26 1,10

Stieleiche 1/0 1 15-30 0,75 0,65 0,59 0,55 0,64

Stieleiche 1/0 1 20-40 0,75

Stieleiche 1/0 1 30-50 0,90 0,88 0,94 0,95 0,94 0,84 1,02

Stieleiche 1/0 1 50-80 1,25 1,25 1,13 1,05 1,13 0,96

Stieleiche 1/0 1 80-120 1,45

Traubeneiche 2/0 2 15-30 0,98

Traubeneiche 2/0 2 30-50 1,50 1,19

Traubeneiche 2/0 2 50-80 1,81 1,38

Traubeneiche 2/0 2 80-120 2,18 1,63

Traubeneiche 2/0# 2 15-30 0,98 0,83 0,97

Traubeneiche 2/0# 2 30-50 1,19 1,50 1,28 1,47

Traubeneiche 2/0# 2 50-80 1,38 1,81 1,55 1,78

Traubeneiche 2/0# 2 80-120 1,63 2,18 1,86 2,16

Traubeneiche 1/1 2 30-50 1,81 1,19 1,55

Traubeneiche 1/1 2 50-80 2,18 1,38 1,86

Traubeneiche 1/1 2 80-120 2,48 1,63 2,12

Stieleiche 1/1 2 30-50 1,36

Stieleiche 1/1 2 50-80 1,72

Stieleiche 1/1 2 80-120 2,07

Stieleiche 2/0 2 30-50 1,19

Stieleiche 2/0# 2 30-50 1,19 1,27 1,06 1,25

Stieleiche 2/0# 2 50-80 1,38 1,62 1,36 1,61

Stieleiche 2/0# 2 80-120 1,63 2,01 1,72 1,99

Alter

Sorti-

ment 

Größe

0,93

1,57
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VERBISS
Herleitung Durchschnittspreise + Wertdifferenzen

GEWICHTUNG WERTDIFFERENZ pro Jahr Standzeit

Alter
Mittel-

wert

Preis / 

Jahr

gewog-

ener 

Preis

Preis 

Pflanz-

ung

Pfl. + 

Pflanz-

ung

zum 

Vergleich 

2018

Steiger-

ung 2018 

zu 2023

zwischen 

Jahr x 

und Jahr 

y

Wert-

verlust / 

Jahr

Wert-

verlust / 

Jahr

gerundet 

auf 5 Ct.

zum 

Vergleich 

2018

Steiger-

ung 2018 

zu 2023

1 77% 0,93 €   0,72 €  

2 4% 1,57 €   0,06 €  1 - 2 0,64 € 

3 15% 1,63 €   0,24 €  2 - 3 0,06 € 

4 3% 2,69 €   0,08 €  3 - 4 1,05 € 

5 1% 1,10 €  0,86 €  1,96 €  1,86 €  6% 0,59 € 0,60 € 0,55 €   9%

100% 1,26 €  2018

-12%

TOTALAUSFALL ohne Wertdifferenz pro Jahr 

Standzeit

Eiche Eiche Eiche
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VERBISS
Ergebnis Durchschnittspreise + Wertdifferenzen

Tanne setzt bei Verbiss um

2 Jahre zurück, Betrag 

verdoppeln, also 2 * 0,50 €
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VERBISS
Zuschläge

▪ Pflegezuschlag

5 % auf den Preis für Pflanze + Pflanzung je Jahr

▪ Nachbesserungszuschlag
zusätzlich einmalig 10% auf den Ausgangs-Preis für 
Pflanze + Pflanzung bei Totalausfall

▪ Entmischung
3-fache Erhöhung des Erstattungsbetrages

einmalig
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VERBISS
Beispiel Zuwachsverlust

Erstattung des einjährigen Wertverlustes

Entschädigung = 

1. Pflanzenzahl x Wertdifferenz je Pflanze x Pflegezuschlag

75 Eichen sind durch Verbiss ein Jahr in ihrer Höhenentwicklung 

zurückgeworfen.

75 Stk x 0,60 €/Stk x 1,05 = 47,25 € Entschädigungsbetrag

2. Flächenanteil x Flächengröße x Wertdifferenz je ha x 

Pflegezuschlag
30 % der Oberhöhenpflanzen einer Buchennaturverjüngung von 2,0 ha 

Größe sind durch Verbiss im Mittel um ein Jahr zurückgeworfen.

30 % x 2 ha x 3.900 €/ha x 1,05 = 2.457,00 € Entschädigungsbetrag
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VERBISS
Beispiel Totalausfall

Erstattung einer gleichwertigen Ersatzpflanze

Entschädigung = 

Pflanzenzahl x ((Pflanzkosten x Pflegezuschlag x Standzeit) + 

(Wertdifferenz x Standzeit) + (Pflanzkosten x 

Nachbesserungszuschlag))

25 Eichen werden 3. Jahr nach der Pflanzung gefegt und fallen 

vollständig aus.

25 x ((1,96 € x 1,053) + (0,60 € x 3) + (1,96 x 0,1)) = 25 x 4,27 € = 

106,75 € Entschädigungsbetrag
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VERBISS
Entmischung

Voraussetzungen:

▪ Mischbaumarten und Mischungsanteile sind benannt

▪ Flächengröße Haupt- und Mischbaumart in Σ mind. 0,2 ha

▪ Flächenanteil Mischbaumart ≥ 5 %

▪ Ausfall der Mischbaumart > 50 %

Zweck:

▪ Ausgleich der ökonomischen und ökologischen Risiken der 

Entmischung

▪ Ausgleich für erhöhte Anstrengungen die Mischbaumart zu 

erhalten



Konvention Verbiss-, Fege- und Schlagschäden sowie Schälschäden - Stand 04.2024

VERBISS
Beispiel Entmischung

Entschädigung = 

3 x Pflanzenzahl x ((Pflanzkosten x Pflegezuschlag x 
Standzeit) + (Wertdifferenz x Standzeit) + (Pflanzkosten x 
Nachbesserungszuschlag))

500 Eichen einer Kiefern-Eichen-Verjüngung sind im vierten Standjahr so 

verbissen, dass sie vollständig ausfallen bzw. von den Kiefern verdrängt 

werden. Angestrebt war ein Mischungsanteil mit Eiche von 30 % an der 

Verjüngung (900 Stk).

500 Stk x ((1,96 € x 1,054)+ (0,60 € x 4) + (1,96 x 0,1)) = 500 x 4,98 €

= 2.489,20 €

3 x 2.489,20 = 7.467,60 € Entschädigungsbetrag
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WebApp KWF
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WebApp KWF

https://kwf2020.kwf-

online.de/bewertung-von-

wildschaeden-im-wald/

Fotos: Landesforsten.RLP.de / Michael Jochum Foto: Landesforsten.RLP.de / Lamour/Hansen
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VERBISS
Flyer Hilfstabellen
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SCHÄLE
Grundlagen

▪ Mindestgröße Schälschaden 5 x 5 cm (Streichholzschachtel)

▪ Ertragswertverfahren

▪ Minderung holzerntekostenfreie Erlöse bis zum Alter der 
Umtriebszeit von geschälten und ungeschälten Beständen
= Güte- und Sortimentsänderungen, Mindermengen)
diskontiert mit 1,5 % auf das Alter jetzt

▪ Modellhiebe mit:

❖ neue Ertragstafeln der NWFVA (geringere Stammzahlen)

❖ Holzpreise aus RLP
(gew. Mittelwert letzte 10 Jahre: 2012 - 2021)

❖ aktuelle Holzerntekosten aus Hessen (2022)
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SCHÄLE
Grundlagen

▪ Schadwerte in % der Fläche oder 
Einzelbaum

▪ Fichte, Buche, Douglasie

▪ Vergleich ungeschälter / 100 % 
geschälter Bestand

▪ Länge Schadstück 2, 3 oder 4 m

▪ Schadstück verwertbar (D-Holz) 
mäßige Wertreduktion) oder
wertlos (x-Holz = hohe Wertreduktion)
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SCHÄLE
Beispiel

Foto: Dr. Oliver Trisl
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SCHÄLE
Grundlagen

▪ Aushaltung Buche: Langholz

▪ Aushaltung Fichte, Douglasie: Abschnitte

▪ kaum Differenz der Schadwerte zw. den Aufarbeitungsvarianten 
mmHE, hmHE und Seilanlage

Foto: Dr. Helmuth Wölfel
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SCHÄLE
Datenbank
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SCHÄLE
Ergebnisse
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SCHÄLE
Flyer Hilfstabellen
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VERBISS + SCHÄLE
Verteiler

▪ Oberste Forst- und Jagdbehörden der Länder
(WuH + PEFC NRW setzen schon um)

▪ AGDW, Familienbetriebe L+F, BAGJE

▪ PEFC, FSC, Naturland

▪ DJV, LJVs, ÖJV

▪ Dt. Forstverein, ANW

▪ BDF, IG Bau

▪ Gemeinde- und Städtebund

▪ Freie Förster, Verband selbstständiger Forstsachverständiger 
RLP + Saarland, Sachverständigenkuratorium e.V. (SVK)

▪ u. a. m.
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Kann klimaresilienter Mischwald 

nur so gelingen ?

Foto: Armin Offer

Foto: Landesforsten.RLP.de / Dieter Piroth

Foto: Landesforsten.RLP.de / Christine Hesse

Fotos: Flügel GmbH



VIELEN DANK FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT !
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